
 

 
 

 

WICHTIGE TIPPS 
FÜR JUGENDLICHE 

 

 

 

 



1 

 

   Wir freuen uns sehr, dass du dich dazu entschieden hast, an einer unserer Sprachreisen 
nach Großbritannien teilzunehmen! Unsere Sprachreisen sind die 
ideale Gelegenheit für dich, dein Englisch zu verbessern, Land und 
Leute kennenzulernen und gleichzeitig einen schönen Urlaub zu 

verbringen. Du wohnst bei einer bewährten Gastfamilie, er-
hältst erstklassigen Englischunterricht bei muttersprachlichen 
Lehrern und hast die Gelegenheit, an einem tollen Freizeit-

programm teilzunehmen. Hierbei wirst du stets umfassend von uns betreut und 
bist nie auf dich alleine gestellt! Bei Fragen und Problemen stehen wir dir immer 
zur Seite! Auf diesem Informationsblatt haben wir wichtige Hinweise zusam-
mengestellt, die dir helfen werden, dich in Großbritannien schnell zurechtzufin-
den. Lies sie dir bitte gründlich durch. 

 

 
DEINE GASTFAMILIE 

 
× Wenn du deine Gastfamilie das erste Mal triffst, 

stelle dich ihnen mit deinem Vornamen vor. Du 
ƪŀƴƴǎǘ ȊΦ.Φ ǎŀƎŜƴ άHello, my name is Χ / Hello, 
LΩm ... Pleased to meet you / Nice to meet you!έΦ 
Im weiteren Verlauf deines Aufenthaltes kannst 
du deine Gastfamilie dann Ƴƛǘ αHello, how are 
you?ά ōŜƎǊǸǖŜƴΦ 5ƛŜǎ ƛǎǘ ŜƛƴŜ ǎŜƘǊ ƎŅƴƎƛƎŜ !Ǌǘ 
der Begrüßung unter Engländern. Allerdings ist 
hierunter keine ernst gemeinte Frage zu ver-
stehen, sondern man antwortet typischerweise 
Ƴƛǘ αFine, and how are you?ά ǳƴŘ ŜǊȊŅƘƭǘ ŀǳŦ 
keinen Fall seine ganze Leidensgeschichte.  

× Engländer sprechen sich normalerweise beim Vornamen an (es sei denn, es ist sehr offi-
ziell). Es ist also üblich, deine Gasteltern mit Vornamen anzureden. Sie werden sich auch 
dir gleich mit ihrem Vornamen vorstellen. 

× Wenn du im Haus deiner Gastfamilie angekommen bist, werden sie dir sicher erklären, 
wie das tägliche Leben in ihrer Familie organisiert ist. Erkundige dich auf jeden Fall da-
nach, wann die Essenszeiten sind. Üblicherweise wird um ca. 18 Uhr gemeinsam zu 
Abend gegessen. Wir richten auch unser Nachmittags- und Abendprogramm so gut es 
geht danach aus. 

× Unterhalte dich so viel wie möglich mit deiner Gastfamilie und verkrieche dich nicht nur 
in deinem Zimmer. Nur wenn du so viel wie möglich Englisch sprichst kannst du dein 
Englisch verbessern! Es macht überhaupt nichts, wenn du dabei Fehler machst. Erzähle 
deinen Gasteltern am Anfang ein wenig über dich, wo du herkommst, was deine Hobbys 
sind usw. So kommst du leicht mit ihnen ins Gespräch. Auch das Wetter ist bei den Eng-
ländern bekanntlich oft ein guter Einstieg in ein Gespräch!  

IŜƭƭƻΦ LΩƳ !ǎǘŜǊƛȄΦ 
Nice to meet you! 

Hi. My name is 
Teefax. How 
are you? 
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× Deine Gasteltern werden dir helfen, am ersten Schultag den Weg zur Schule oder zum 
vereinbarten Treffpunkt zu finden. Frage sie einfach danach. 

× Berücksichtige bitte, dass die Lebensgewohnheiten in England anders sind als bei dir zu 
Hause. Es dauert also vielleicht ein paar Tage bis du dich eingewöhnt hastΧ 
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× Deine Gasteltern sind nicht dazu verpflichtet, deine Wäsche zu waschen, die meisten 
sind aber bereit einige deiner Sachen zusammen mit ihrer Wäsche zu waschen, wenn du 
sie höflich darum bittest. 

× Das Telefon in deiner Gastfamilie solltest du nicht benutzen ohne vorher gefragt zu ha-
ben. Am einfachsten ist es, sich eine Telefonkarte zu kaufen, z.B. bei der Post, und dann 

von einer Telefonzelle aus anzurufen. Bedenke, dass Gespräche mit ei-
nem deutschen Handy sehr teuer sind, egal ob du jemanden in Deutsch-
land anrufst oder dich jemand anruft (dann zahlst du im Ausland näm-
lich auch!). Ebenso ist es sehr teuer, wenn du mit einem deutschen 
Handy in England ein anderes deutsches Handy in England anrufst! SMS 
sind innerhalb Europas allerdings relativ günstig (ca. 13 Cent).  

 

 

× In England sehen die Steckdosen leider anders aus als in Deutsch-
land. Du solltest dir deshalb schon in Deutschland einen entspre-
chenden Reisestecker bzw. Adapter besorgen. Diesen erhältst du 
im Elektrohandel ŦǸǊ ŎŀΦ р ϵ.  
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× Jugendliche unter 18 Jahren müssen abends zu einer vernünftigen Zeit zu Hause sein. 
Spreche dich dabei bitte mit deinen Gasteltern ab und sei pünktlich. 

× Denke daran, dass eine Gastfamilie kein Hotel ist, sondern eine Unterkunft im Privat-
haus einer anderen Familie. Du solltest deshalb auch mal bei kleinen Dingen im Haushalt 
mithelfen, z.B. beim Tisch decken. Bedenke auch, dass jede Familie andere Gewohnhei-
ten hat und anders lebt, als du es von Zuhause her gewöhnt bist. Manchmal kann es ein 
paar Tage dauern, bis du dich eingelebt hast. Unsere Betreuer werden dir gerne dabei 
helfen. Bediene dich nicht einfach aus Kühlschrank und Schränken wenn du etwas ha-
ben möchtest, sondern frage immer deine Gasteltern danach.   

× Engländer sind bekanntermaßen ein sehr, sehr höfliches Volk. Es ist deshalb unheimlich 
ǿƛŎƘǘƛƎΣ ŀǳǎǊŜƛŎƘŜƴŘ άpleaseέ ǳƴŘ άthank youέ Ȋǳ ǎŀƎŜƴΣ ŀǳŎƘ ǿŜƴƴ ǿƛǊ Řŀǎ ƛƳ 5Ŝǳt-
ǎŎƘŜƴ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ƎŀǊ ƴƛŎƘǘ ǎƻ ǿƛŎƘǘƛƎ ŦŅƴŘŜƴΦ !ƴǘǿƻǊǘŜǎǘ Řǳ ȊΦ.Φ ŀǳŦ ŘƛŜ CǊŀƎŜ άWould you 
like a cup of teaΚέ ŜƛƴŦŀŎƘ Ƴƛǘ άYesέΣ ǎƻ ƪƭƛƴƎǘ Řŀǎ ŦǸǊ ŜƴƎƭƛǎŎƘŜ hƘǊŜƴ ǎŜƘǊ ǳƴƘǀŦƭƛŎƘΦ 
άYes, pleaseέ ƻŘŜǊ αNo, thank youά sind die möglichen richtigen Antworten. Wenn du 
etwas nicht verstanden hast, was deine Gasteltern dir erzählt haben, kannst du sagen: 
αPardon?άΣ αSorry?άΣ ƻŘŜǊ αCould you repeat this, please?άΦ 
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× Deine Gasteltern versorgen dich jeden Tag mit einem Frühstück, einem englischen 
Lunchpaket (außer bei den Oxfordkursen), welches zumeist aus Sandwiches, Obst und 
etwas zu trinken besteht, sowie einem warmen Abendessen. Dieses ist die Hauptmahl-
zeit des Tages. Solltest du es von zu Hause her gewohnt sein, ein großes Mittagessen zu 
dir zu nehmen und deshalb tagsüber mehr Essen oder auch Trinken brauchen, dann 
musst du dir dieses selbst kaufen. Plane diese Kosten in dein Taschengeld ein. Besonders 
im Sommer solltest du dich mit reichlich Wasser versorgen. Allerdings solltest du mittags 
und nachmittags nicht so viel essen, dass du abends dann beim gemeinsamen Dinner 
mit der Gastfamilie überhaupt keinen Hunger mehr hast! 
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× Wer über 18 Jahre alt ist, darf bitte nicht vergessen, dass er in einer Familie wohnt und 
sich deshalb rücksichtsvoll, d.h. vor allem leise, verhalten muss, wenn er später nach 
Hause kommt. Auch wenn ihr über 18 seid, ist es besser, wenn ihr euren Gasteltern er-
zählt, wo ihr hingeht und wann ihr ungefähr wiederkommt, damit sie Bescheid wissen. 

× Das englische Essen ist viel besser als sein Ruf! Deshalb solltest du alles, was dir deine 
Gastfamilie kocht (auch wenn es dich manchmal vielleicht optisch nicht so sehr an-
spricht) auf jeden Fall zuerst einmal probieren! Sollte dir etwas partout nicht schmek- 

ken, kannst du dies natürlich deiner Gastfamilie 
höflich sagen. Wenn du z.B. keine Majonäse 
magst, dir deine Gastfamilie aber immer Majonä-
se auf dein Sandwich schmiert, kannst du z.B. sa-
gen: αLΩƳ ǎƻǊǊȅΣ ōǳǘ L ŘƻƴΩǘ ƭƛƪŜ ƳŀȅƻƴƴŀƛǎŜ ǾŜǊȅ 
much. Could I have my sandwich without mayon-
ƴŀƛǎŜΣ ǇƭŜŀǎŜΚά Auf keinen Fall solltest du das Es-
sen aus deinem Lunchpaket einfach wegwerfen. 
Bring es einfach mit in die Schule, denn dort 
kannst du das ein oder andere vielleicht bei ei-
nem deiner Mitschüler gegen etwas anderes ein-
tauschen.  

Taken from the How to be British Collection  
by Martyn Ford and Peter Legon 
 

 

 

          

 

 
VERHALTEN IM STRAßENVERKEHR 

 
× Nicht vergessen: Die Engländer fahren auf der linken Straßenseite! Das bedeutet, wenn 

du über die Straße gehen willst, musst du zuerst nach rechts schauen. Bitte sei im  
Straßenverkehr besonders vorsichtig, da alles genau anders 
herum ist, als du es gewohnt bist. Das bedeutet auch, dass die 
Bushaltestelle genau auf der anderen Seite der Straße liegt, 
auf der du sie normalerweise vermuten würdest. 

× Die Notrufnummer für Polizei, Krankenwagen und Feuerwehr lautet  999. 


